
                                                                           
 

Programm „Soziale Stadt“ Grünau – Verfügungsfonds  
Antrag zur Förderung eines Projektes 

 

Name/Bezeichnung 
des Antragstellers  
 

großstadtKINDER e.V. 
Alte Salzstraße 59 
04209 Leipzig 

Projektbezeichnung:  
  

20 Jahre Theatrium in Grünau – eine Dokumentation 

Projektstandort: 
  

Theatrium 
Alte Salzstraße 59, 04209 Leipzig 

Projektziel:  
Ggf. durch Anlagen zu 
untersetzen 

Dokumentation der Entwicklung des Kinder- und 
Jugendtheaterprojektes Theatrium in Leipzig-Grünau in Form eines 
Buches / Auflage 750 St. Spiralbindung 
 

Projektinhalte:  
Ggf. durch Anlagen zu 
untersetzen 
 
 
 
 
 
 

In den Jahren nach der Wende änderte sich das Image von Grünau 
rasch. Aus den  Kindern der einst hergezogenen Familien waren 
Jugendliche geworden, deren Eltern häufig mit Arbeits- und 
Perspektivlosigkeit kämpften. Viele der Jugendlichen suchten im 
rechten Milieu ein neues Zuhause; Kriminalität und Gewaltbereitschaft 
nahmen zu. 
Mitten hinein in diese schwierige Zeit entstand ein kleines 
Theaterprojekt, das sehr schnell wuchs. 1995 hatte das Stück 
„Großstadtkinder oder The Day is waning slowly“ in der Turnhalle der 
Max-Klinger-Schule Premiere mit 45 Beteiligten. Dem Bedarf 
entsprechend wurde ein eigener Trägerverein gegründet und ein Jahr 
später öffnete das Theatrium in der Miltitzer Allee in einer alten 
Wohngebietskneipe seine Pforten. 
Zwischen Tristesse und Hoffnungslosigkeit entstand so ein 
Anlaufpunkt für Kinder und Jugendliche. Jeder war hier Willkommen 
und jeder konnte mitmachen – und das ist bis heute so geblieben. Die 
Teilnahme an den Theaterprojekten ist kostenfrei, es gibt keine 
Castings – jeder, der will, kann auch mitmachen. 
2010 erbaute die Stadt Leipzig uns für unsere Arbeit ein neues Haus 
in Grünau. Mittlerweile blicken wir zurück auf 210 Premieren 

in unserem Haus: Inszenierungen, Gastspiele, Kinder-, Jugend-, und 
Mehrgenerationentheaterprojekte. Gesehen haben unsere Stücke ca. 
120.000 Zuschauer. 
Rund 1.000 Menschen haben bisher mitgewirkt – ob auf der Bühne, 
davor oder dahinter. Kamen zunächst etwa 40 Jugendliche pro 
Woche, sind es heute jede Woche 90 – 100 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, im Alter von acht bis 74 Jahren, die jede Woche ihre 
Freizeit bei uns im Haus verbringen, proben und zu Vorstellungen auf 
der Bühne stehen. 
Viele kamen und kommen aus Grünau, aber längst nicht mehr alle. 
Das Theatrium ist heute in ganz Leipzig und auch darüber hinaus 
bekannt. Dies mag auch in der Besonderheit des Hauses begründet 
sein: So sind wir unseres Wissens bundesweit das einzige Theater, 
welches ausschließlich Kinder- und Jugendtheaterarbeit macht. Und 
das mit großem künstlerischem Anspruch und professioneller 
Anleitung.  



Dieses Jahr nun feiern wir unser 20-jähriges Bestehen. Dieses soll  
Anlass sein, zurückzuschauen auf eben diese 20 Jahre, die nicht nur 
die Entwicklung unseres Hauses erzählen, sondern die auch ein Teil 
der Geschichte Grünaus und somit Leipzigs ist. - Diese Geschichte 
möchten wir gerne erzählen.  
Sie muss von sehr vielen erzählt werden: von Kindern, die heute bei 
uns am neugebauten Haus spielen und von Jugendlichen, die 1996 
die Wände einer alten Wohngebietskneipe schwarz strichen, um diese 
zu einem Theater umzubauen. Es gibt Menschen, die davon erzählen 
können, wie sie einst selbst den Verein mitgründeten und deren 
Kinder heute hier auf der Bühne stehen. 
Man könnte die Familie zu Wort kommen lassen, aus der drei 
Generationen am Haus mitwirken und die Jugendlichen, die hier viel 
mehr finden als nur ein Theater: ein Zuhause. 
Wir glauben, dass all diese Geschichten es wert sind, erzählt zu 
werden, denn es sind gute Geschichten.  
 

Darstellung der 
Wirkung des 
Projektes auf den 
Stadtteil bzw. 
einzelne Gruppen: 
Ggf. durch Anlagen zu 
untersetzen 
 
 

Wir möchten also ein Buch schreiben. Eines, dass erzählt von jenen, 
die Mitte der 90er jung waren und von denen, die es heute sind. Und 
von allen, die in der Zwischenzeit ein Teil unseres Projektes waren. 
Das Theatrium hat einen großen Teil der kulturellen Entwicklung der 
letzten 20 Jahre in Grünau mitgeschrieben. Jede dieser  Geschichten 
ist immer ein Teil der Geschichte Grünaus – und zeigt, wie sich dieser 
Stadtteil entwickelt. 
 

Projektzeitrahmen:   
von - bis   

15.4. – 31.8. 2016 
 

Projektteam:  
 

Team des Theatriums 

Förderungssumme in 
Euro:  
  

1.000 €                      
 

 


